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Das Informationszeitalter bringt neue Technologien
mit sich, die einerseits Chancen, andererseits Risiken
für die freiheitlich-demokratische Grundordnung 
bedeuten: Beispielsweise ermöglicht die künstliche 
Intelligenz neue Überwachungsmethoden wie Chat-
kontrolle, Gesichtserkennung und Social-Scoring, 
welche die Menschen in ihrer Freiheit bedrohen.
Auch digitale Ausweise, elektronisches Zentralban-
kengeld und E-Voting schaff en weitere Möglichkeiten 
zur Überwachung. Neue Geschäftsmodelle basieren 
darauf, die Menschen so präzise zu analysieren, dass 
Verhaltensvoraussagen über sie getroff en werden 
können – zum Beispiel, welche politische Partei 
jemand wählen wird. Das Zusammenspiel zwischen 
Überwachungskapitalismus und Überwachungsstaat 
stellt die freie Willensbildung vor grosse Probleme. 
Mit unserer kantonalen Volksinitiative möchten 
wir Bedingungen für eine menschenfreundliche 
Digitalisierung schaff en, indem wir Gefahren für 
die Demokratie minimieren und die Selbstbestim-
mung der Menschen stärken.
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Eine Initiative der

KANTONALE VOLKSINITIATIVE «FÜR EIN GRUNDRECHT AUF DIGITALE INTEGRITÄT»

Im Amtsblatt des Kantons Zürich veröff entlicht am 23. Februar 2024.
Die unterzeichnenden, im Kanton Zürich wohnhaften Stimmberechtigten stellen, gestützt auf Art. 23 ff . der Kantonsverfassung vom 27. Februar 2005 sowie das Gesetz über die 
politischen Rechte (GPR) und die zugehörige Verordnung (VPR), in der Form der allgemeinen Anregung folgendes Begehren:

Wir fordern ein Grundrecht auf Wahrung der digitalen Integrität und folgende davon abgeleitete Rechte:

- Ein Recht auf Vergessenwerden

- Ein Recht auf ein Offl  ine-Leben

- Ein Recht auf Informationssicherheit

- Ein Recht darauf, nicht von einer Maschine beurteilt zu werden

- Ein Recht darauf, nicht überwacht, vermessen und analysiert zu werden

- Ein Recht auf Schutz vor Verwendung von Daten ohne Zustimmung, welche das digitale Leben betreff en

Diese Unterschriftenliste darf nur von Stimmberechtigten mit politischem Wohnsitz in der nachstehenden Gemeinde unterzeichnet werden und ist handschriftlich auszufüllen.

Begründung:

Unser Grundrechtskatalog stammt aus einer Zeit, in welcher 

die Informationstechnologie hauptsächlich aus Stift, Papier 

und Druckerpresse bestand. Weil wir im Informationszeitalter 

leben, ist es notwendig, das Recht auf körperliche und seeli-

sche Unversehrtheit um ein Recht auf digitale Unversehrtheit 

zu ergänzen.

Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich strafbar nach Art. 281 bzw. 282 des 
Schweizerischen Strafgesetzbuches.

Die/Der zuständige Stimmregisterführerin/Stimmregisterführer bescheinigt hiermit, dass obenstehende    (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner im Kanton Zürich stimmberechtigt 
sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

ORT UND DATUM UNTERSCHRIFT UND AMTSSTEMPEL

Postleitzahl: Politische Gemeinde:
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Initiativkomitee:
Florian Leutert, Zwinglistrasse 30, 8400 Winterthur;
Philipp Rieger, Rötibodenholzstrasse 8, 8820 Wädenswil; 
Lajla Rosenfelder, Zwinglistrasse 30, 8400 Winterthur;
Renato Sigg, Im Zelgli 15, 8442 Hettlingen;
Michael Thalmann, Südstrasse 28, 8180 Bülach;
Fabio Widmer, Sonnenweg 13, 8112 Otelfi ngen;
Adrian Zimmermann, Langrütistrasse 1, 8800 Thalwil;

Das Initiativkomitee kann diese Volksinitiative mit einer 
von der Mehrheit seiner Mitglieder unterzeichneten 
schriftlichen Erklärung bis zur Anordnung der Volksabstim-
mung vorbehaltlos zurückziehen.

DIGITALE-INTEGRITAET.CH 
KONTAKT@DIGITALE-INTEGRITAET.CH

Bitte den Unterschriftenbogen bis 08.08.2024 vollständig 
oder teilweise ausgefüllt zurücksenden an:

PIRATENPARTEI ZÜRICH, 8000 ZÜRICH

HIER ZUKLEBEN

FALTLINIE


